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Britz Jeimann liest Dichtungen von Karl ’ Jordak

Der Burgschauspieler Fritz Lehmann liest am 10 » April
1943 um 19 Uhr im Figaro - Kämmersaal des Palais Pallfy * Wien,
I, , Josefsplatz 6 , Dichtungen des jungen Wiener Schriftstel¬
lers Karl Jordak . Der Abend wird in drei Teilen Lyrik bringen.
Der •sie Teil c u tj r langt , noch nachwirLenden und Kaum üb

windbaren Zeit der vergangenen zehn Jahre gewidmet « Der zwei¬
te Teil behandelt einen Zeitstoff , und zwar den zweiten Welt¬

krieg » Der dritte Teil ist den Toten des zweiten Weltkrieges

gewidmet.
Karl Jordan ist Wiener und hier am 10 . August 1917 ge¬

boren . Nach Besuch der Mittelschule begann er Zoitungswissen-
ßchafton zu studieren , mußte aber 1938 zur Wehrmacht cinruckon.

1945 kehrte er aus der Kricgsgofangonschaft zurück * Gegenwär¬

tig lebt er als freier Schriftsteller in Wien.
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